
Die Beschneidung von Abraham
2. April 2020 – 8 Nisan 5780

Ben Noach: Prüfen wir die verschiedenen Themen von Genesis
anhand dieser doppelten Identität.

Rabbi: Ich möchte mit einem einfachen und vertrauten Beispiel
beginnen, der Beschneidung von Abraham. Abraham hielt sich an
die gesamte Tora, bevor sie gegeben wurde. Laut einigen hat er
dies bereits im Alter von 3 Jahren getan, laut anderen im
Alter von 48 Jahren und laut anderen erst im Alter von 75
Jahren. Trotzdem wartete er mit der Beschneidung, bis er 99
Jahre  alt  war,  als  er  den  ausdrücklichen  Befehl  von  G-tt
erhielt.

Ben  Noach:  Warum  hat  er  so  lange  mit  der  Beschneidung
gewartet?

Rabbi: Weil Abraham in erster Linie von den noachidischen
Geboten  und  nur  in  zweiter  Instanz  von  den  Tora-Geboten
erfasst war, die er nur als Chumra (Gewichtung) behielt. Im
Falle eines Kampfes zwischen einem noachidischen Gebot und
einem Toragebot gibt das Toragebot nach. Für alle Nachkommen
Noachs gelten daher die Worte: „Aber nur dein Blut, ich werde
dein Leben aus der Hand aller Tiere zurückfordern; und aus der
Hand des Menschen, aus der Hand eines jeden Bruders, werde ich
das Leben des Menschen zurückfordern “(Genesis 9: 5).

Raschi stellt an Ort und Stelle fest, dass es unter anderem
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verboten ist, eigenes Blut zu vergießen. Aus diesem Grund
konnte sich Abraham nur nach G-ttes ausdrücklicher Anweisung
beschneiden,  da  zuvor  das  noachidische  Verbot  des
Blutvergießens das Tora-Gebot der Beschneidung überwog.


